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einen oder anderen wohl den Ausschlag 
geben mag, seine nächsten Ferien in der 
Schweiz zu verbringen.

Dass der Markt auch beim Umwelt­
schutz spielt, zeigt auch eine aktuelle Stu­
die der Stadt Zürich; in der Neuen Zürcher 
Zeitung vom 17. Oktober 2021 ist zu lesen: 
«Vier von fünf Hausbesitzern, die eine 
Wärmepumpe oder Solarpanels instal­
lieren, hätten die Anlage auch ganz ohne 
staatliche Subventionen gekauft.»

Aber obwohl die Vergangenheit zeigt, 
dass der Mensch sein Konsumverhalten 
auch nach marktwirtschaftlichen Krite­
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B is 1973 wurden Autos und 
deren Motoren immer grös­
ser. Erinnern Sie sich noch, 
damals baute unter 

anderem Cadillac in Serie mehr 
als sechs Meter lange Autos mit 
Motoren von 8.2 Liter Hubraum? 
Der Benzinverbrauch interes­
sierte damals nicht. Dann kam 
die erste Ölpreiskrise: Am 17. 
Oktober 1973 verdoppelte sich 
der Ölpreis über Nacht beinahe 
und im Verlauf des Jahres 1974 
verdoppelte sich der Ölpreis dann noch 
einmal. Diese Vervierfachung des Ölprei­
ses – wohlvermerkt keine staatliche Len­
kungsmassnahme – führte dazu, dass die 
Autokonzerne kleinere und sparsamere 
Autos bauten.

Offiziell um Konsumenten zu moti­
vieren, noch sparsamere Autos zu kaufen 
(inoffziell wohl auch, um dem Staat wei­
tere Einnahmen zu verschaffen), wurden 
dann über die Jahre die staatlichen Abga­
ben auf Treibstoffe soweit erhöht, bis nun 
heute auf jedem Liter Benzin 73 Rappen 

Mineralölsteuer, Mineralölsteuerzuschlag 
und Importabgaben zu bezahlen sind. 
Auf diese Abgaben und den eigentlichen 

Preis für das Benzin bezahlen 
wir Automobilisten dann noch 
7.7 Prozent Mehrwertsteuer. Zu­
sätzlich werden die Käufer von 
Autos, die viel Treibstoff ver­
brauchen, mit höheren Steuern 
belegt. Und siehe da, der freie 
Markt spielt: Konsumenten fra­
gen nach noch sparsameren Au­
tos und die Industrie produziert 

noch sparsamere und auch immer abgas­
ärmere Autos.

Aktuell schiessen die Preise für Erd­
öl, Erdgas, Kohle und Strom wieder in die 
Höhe, erreichen teilweise gar neue Höchst­
stände. Und auch diesmal spielt der Markt: 
So lohnt es sich nun umso mehr, zur Stro­
merzeugung Solarzellen oder zum Hei­
zen Wärmepumpen zu installieren, noch 
sparsamere Autos oder gar anstelle eines 
Stadtautos ein E-Bike zu kaufen. Auch füh­
ren die höheren Treibstoffkosten zu einer 
Verteuerung der Flugpreise, was für den 

BRAUCHEN WIR TAT-
SÄCHLICH MEHR STAAT-
LICHE EINGRIFFE UND 
NEUE VORSCHRIFTEN?
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ENYAQ iV
NEW ŠKODA

ŠKODA ENYAQ iV 80X, 17,9 kWh/100 km, 0 g CO2/km, Kat. A.

100% elektrisch. 100% für Sie.
Wählen Sie Freude und Leichtigkeit: mit dem rein elektrischen ŠKODA ENYAQ iV. 
Er verbindet alltagstaugliche Technologie mit viel Raum und einer grossen Reichweite –  
natürlich auch als 4x4. Jetzt bei uns Probe fahren! ŠKODA. Made for Switzerland.

AMAG Frauenfeld
Zürcherstrasse 331
8500 Frauenfeld
Tel. 052 728 97 77

AMAG Kreuzlingen
Hauptstrasse 99
8280 Kreuzlingen
Tel. 071 678 28 28
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ACS Thurgau auf Facebook

Wollen Sie jeweils noch schneller über unsere 
Veranstaltungen und Aktivitäten informiert 
werden? Wir posten laufend die aktuellsten 
Neuigkeiten. Abonnieren Sie uns noch heute: 
facebook.com/ACSThurgau/

2021

AGENDA 2021
EVENT DATUM  

ACS Weihnachts-Apéro 17. Dezember

rien ausrichtet, können es Staaten nicht 
lassen, uns mit immer neuen Verboten wei­
ter einzuschränken: Beschlossen wurden 
Verbote von Verbrennungsmotoren und 
Ölheizungen, obwohl noch gar nicht si­
chergestellt ist, dass wir genügend Elektri­
zität haben, um so viele neue Elektroautos 
und Wärmepumpen betreiben zu können. 
Und vor allem: Was bringt der Umwelt ein 
Verbot von Verbrennungsmotoren, wenn 
der Strom, der zum Betrieb von Elektroau­
tos gebraucht wird, in Kohlekraftwerken 
erzeugt wird? Auch verhindert man mit 
solchen Verboten die Entwicklung neuer 
Technologien: So wird beispielsweise auch 
in der Schweiz intensiv an CO₂ neutralem 
Benzin, so genannten synthetischen Kraft­
stoffen, oder an E-Fuels geforscht. Gut 
möglich, dass in diesen neuen Treibstoffen 
die Zukunft liegt.

Geschätzte Leser, es geht nicht dar­
um, staatliches Handeln per se in Frage 
zu stellen; ich möchte lediglich, dass man 
staatlichen Aktionismus kritisch hinter­
fragt, sich eine eigene Meinung bildet und 
auch künftig – nicht nur, aber doch auch 

– auf die Kräfte des Markts vertraut. Es 
braucht ein partnerschaftliches Nebenein­
ander von staatlichen Lenkungsmassnah­
men und privatem Handeln auf Augenhöhe 
und keine Verbote. 

Und ja, die Umwelt muss vor schädli­
chen Eingriffen geschützt werden, die Mo­
bilität und damit auch das Auto belasten 
die Umwelt (genauso wie die in den USA 
in Mode gekommenen Weltraumflüge 
für Superreiche, bei denen erstaunli-
cherweise niemand den Mahnfinger 
hebt und ein Verbot fordert).  Es braucht 
einen breit abgestützten Diskurs, damit 
tragfähige und faire Lösungen gefunden 
werden. Ihre ACS Sektion Thurgau bietet 
dazu Gelegenheiten: 2022 möchten wir im 
autobau in Romanshorn wieder eine Podi­
umsdiskussion durchführen und auch die 
Oldtimergruppe bietet Platz für spannende 
Diskussionen.

Herzlich grüsst

Felix Müller
Präsident ACS Thurgau
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Tel. 052 728 97 77

AMAG Kreuzlingen
Hauptstrasse 99
8280 Kreuzlingen
Tel. 071 678 28 28

VORANKÜNDIGUNG
Der traditionelle ACS Weihnachts-Apéro findet für einmal nicht wie gewohnt in 
unserer Geschäftsstelle in Kreuzlingen statt. Wir haben uns für dieses Jahr etwas 
Spezielles einfallen lassen. 
Reservieren Sie sich bereits heute diesen Termin:  

Wann: Freitag, 17. Dezember 2021, von 17 bis 20 Uhr

Wo: autovirtuell, Egnacherweg 11, 8590 Romanshorn

Covid-19: Vor Ort gilt die 3G-Regel (Covid-19-Zertifikat)

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung unter www.acs-thurgau.ch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Info
Sektion Thurgau

INFO
Sektion Thurgau
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FORD MUSTANG MACH-E
100% ELEKTRISCH. 610 KM REICHWEITE.

MEINE VORSORGE  

HAT KEINE LÜCKE.

Mit «Mut zur Lücke» komme ich bei der  

Vorsorge zu nichts. Die TKB hat mit mir  

einen Plan für meine finanzielle Sicherheit  

im Alter erstellt.

tkb.ch /  vorsorgeplan
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INFO
Sektion Thurgau

Info
Sektion Thurgau

AUTOVIRTUELL:
SPORTLICHER 
AUFTAKT
Am Wochenende vom 9./10. 
Oktober 2021 ist «autovirtuell» 
im autobau in Romanshorn in 
eine vielversprechende Zukunft 
gestartet. Die grosse Besu-
cherzahl am zweitägigen Er-
öffnungsevent hat bereits auf-
gezeigt, dass die topmodernen 
Fahrsimulatoren auf grosses 
Interesse stossen. Einerseits 
sollen damit Rennsportbegeis-
terte angesprochen, anderer-
seits aber auch ein wichtiger 
Beitrag zur allgemeinen Fahr-
sicherheit geleistet werden. 
Weiter möchte man mit seinen 
Produkten Firmen und Vereine 
für tolle Anlässe ansprechen. 
Anlässlich der Eröffnung betei-
ligten sich 63 Besucher an der 
ACS Challenge. Dabei siegte 
Lukas Eugster (Herisau/53,524 
Sek.) vor Tom Lademann  
(Fällanden/53,956) und  
Tim Vietze (Frauenfeld/54,481).  
www.autovirtuell.ch 

Text mru / Bild Felix Walker
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Carrosserie Winiger AG
Zürcherstrasse 250  |  8500 Frauenfeld
T 052 721 21 21
www.carrosserie-winiger.ch

■ Schadenhandling
■ Carrosserie-Reparaturen
■ Kleinreparaturen 
 mit Drücktechnik
■ Scheiben-Reparaturen  
 und -Ersatz
■ «Spot-Repair»-Lackierungen
■ Oldtimer-Restaurationen 
■ Lackierungen ... mehr als 

ausbeulen und 

lackieren
... mehr als 

ausbeulen und 

lackieren

WINIGER
CARROSSERIE

FRAUENFELD
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it
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ACS Light ACS Classic ACS Travel ACS Classic & Travel ACS Premium

Clubleistungen Clubleistungen Clubleistungen Clubleistungen Clubleistungen

ACS Medical Hotline ACS Medical Hotline ACS Medical Hotline ACS Medical Hotline ACS Medical Hotline

Pannenhilfe Europa – Pannenhilfe Europa Pannenhilfe Europa

Annullierungskosten Welt Annullierungskosten Welt Annullierungskosten Welt

Reiseschutz Welt Reiseschutz Welt Reiseschutz Welt

Verkehrsrechtsschutz Welt

Benützung von 
Mietfahrzeugen 
(Selbstbehalt-Ausschluss-
Versicherung)

Mitgliederbeiträge
Lenken fremder Motor-
fahrzeuge

Preis: CHF 80.– CHF 145.– CHF 186.– CHF 276.– CHF 326.–

HELPDESK ACS THURGAU, TELEFON 071 677 38 38
ZÖGERN SIE NICHT, UNSERE GESCHÄFTSSTELLE FÜR FRAGEN UND AUSKÜNFTE ZU KONTAKTIEREN. 

GERNE BERATEN WIR SIE ÜBER ALLE VORTEILHAFTEN MITGLIEDSCHAFTS-MÖGLICHKEITEN. 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF ODER BESUCH!

DIE ACS MITGLIEDSCHAFTEN IM ÜBERBLICK

Das gewählte Dienstleistungspaket gilt für das Mitglied und alle im gleichen Haushalt lebenden Personen!

Tägerwilen · Frauenfeld · www.tws.ch

TWS Confides AG –
wir geben Zahlen
Bedeutung.

TREUHAND
WIRTSCHAFTSPRÜFUNG 
STEUERBERATUNG 

Info
Sektion Thurgau

Info
Sektion Thurgau
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Bodan AG
Buchhandlung und Papeterie
Hauptstrasse 35
CH-8280 Kreuzlingen

T +41 (0)71 672 11 11
papeterie@bodan-ag.ch 
www.bodan-ag.ch

 @bodan_ag

Alles für Ihr Büro und 
fürs HomeOffice
Firmen-Kunden profitieren von 
Sonderkonditionen und  
Lieferungen durch  
persönlichen Kurierdienst!


